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DIE PERFEKTE SYMBIOSE:
WOHNMOBIL UND WANDERN
100 Touren mit passenden Campingplätzen im ganzen
Land
DASS IN EIN EINZIGES BUCH nicht alle schönen Wanderungen ganz
Deutschlands passen, von dem Gedanken musste ich mich erst einmal
verabschieden – aber das fiel schwer, denn derart großartig präsentiert sich
Deutschland als Wanderland! Hier trifft das Wort von Goethe voll zu: »Wozu in
die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah«. Denn egal, mit welchem
Wander-Anspruch man sein persönliches Eldorado sucht – es liegt quasi vor der
Haustür.

Sollen es die hohen Berge und alpine Wanderungen sein?
Dann sind der Chiemgau und das Berchtesgadener Land
ebenso gut geeignet wie das Allgäu. Oder lieber ein
Mittelgebirge? Dann ab in den Harz oder in den
Schwarzwald! Oder gehören Sie zu den
Flachlandindianern? Die Mecklenburgische Seenplatte
oder die Lüneburger Heide bieten zahlreiche
Tourenmöglichkeiten. So vielseitig wie das Land
präsentieren sich die Wanderungen. Ich habe mich bemüht,
für die jeweiligen Gebiete eine bunte Mischung für jeden
Anspruch zusammenzustellen. So ist von der kurzen, aber



durchaus kräftezehrenden Fünf-Kilometer-Tour bis zur
gemächlichen 15-Kilometer-Strecke alles vorhanden, was
das Wanderer-Herz höherschlagen lässt.

Und was liegt näher, wenn man den Tag in der Natur
verbracht hat, ihn auch in der Natur ausklingen zu lassen?
Das geht am besten, wenn man mit dem Wohnmobil
unterwegs ist. In vielen Fällen habe ich schöne
Wanderungen direkt von Stell- oder Campingplätzen aus
gefunden – oder umgekehrt: Wo es eine gute Wanderung
gab, habe ich den »passenden« Campingplatz dazu
gesucht. Prinzipiell ballen sich alle Touren ganz ohne oder
mit nur einer kurzen Anfahrt um einen bis drei
Übernachtungsstandorte pro Wandergebiet. So verbringt
man möglichst wenig Zeit auf der Straße und kann vom
Übernachtungsplatz aus mehrere Tage mit Wander-
Programm abdecken.

Bewusst habe ich auf »Mainstream«-Wanderungen
verzichtet, in wenigen Fällen habe ich eine klassische Tour
mit aufgenommen, wenn sie gar zu reizvoll ist und nicht
ausgelassen werden sollte. Bei den Campingplätzen finden
Sie kaum den Fünf-Sterne-Platz mit Animationsprogramm,
sondern eher die naturbelassenen, überschaubar großen
Plätze. Das entspricht meiner Meinung nach mehr dem
Charakter einer Symbiose von »Camp & Hike«.

Viele schöne Fleckchen Deutschlands wollen nun von Ihnen
entdeckt, viel Natur erlebt werden, und so mancher
abgeschiedene Campingplatz wartet auf Ihren Besuch – ich
wünsche Ihnen fantastische Erlebnisse in einem
wunderbaren Wanderland!

Herzlichst, Ihre Marion Landwehr



Auf dem Klettersteig Calmont an der Mosel



Genuss pur: Mit dem Wohnmobil im Berchtesgadener Land



Chiemgau und Berchtesgadener Land

Grüß Gott in Bayern

Reit im Winkl – sanfte Bergidylle im Chiemgau



Campingplatz Litzelau
Schöne Natur, jede Menge Ruhe und

ein Bach

Der Chiemgau und das Berchtesgadener Land
empfehlen sich in jeder Hinsicht: Liebliche Natur und

die schroffen Spitzen der Berge prägen das
Landschaftsbild. Der glasklare Chiemsee ist ein
Urlaubsidyll, und die Chiemgauer Alpen mit der
dominanten Kampenwand sind ein Eldorado für

Wanderer und Naturbegeisterte.

Kleiner, naturnaher und von Wald umgebener Platz im
Achental nahe der Wanderung zur Klausenbachklamm. Die
geräumigen Stellplätze bieten viel Privatsphäre. Wenig
Geräusche, abgesehen vom plätschernden Wössner Bach.
An der Rezeption gibt es das Nötigste zu kaufen und einen
Kühlschrank mit Getränken. Dort kann man Semmeln für
den Folgetag bestellen. Zum Campingplatz gehört das
Wirtshaus Litzelau mit leckeren Gerichten zu fairen Preisen
(große Portionen!). Gepflegte, neue Sanitäranlagen.
Stromanschlüsse für jeden Stellplatz. Es gibt auf dem



ganzen Platz verteilt Frischwasser, W-LAN ist kostenlos
vorhanden.

Info
GEEIGNET ALS
Wochenendtrip oder Mehrtagesurlaub
ADRESSE
Litzelau 4, 88246 Unterwössen, Tel. 08640/87 04, E-Mail: camping-litzlau@t-
online.de, camping-litzelau.de
ANFAHRT
Vom Chiemsee über die B305 Richtung Reit im Winkl fahren. Am Ortseingang
von Oberwössen ist der Campingplatz links ausgeschildert.
GPS
47.717483, 12.478549
BESONDERHEIT
Der Platz liegt inmitten der Chiemgauer Berge, der Chiemsee ist nur eine
halbe Stunde Fahrt entfernt. Wander- und Radtouren vom Platz aus und in der
nahen Umgebung

mailto:camping-litzlau@t-online.de
http://camping-litzelau.de/




Camping-Resort
Allweglehen

Viel geboten inmitten der Bergwelt

In und um den Alpen-Nationalpark Berchtesgaden
treffen Wanderer auf hohe Gipfel, tiefe Schluchten

und reißende Gebirgsflüsse an der Grenze zu
Österreich. Die nachfolgend beschriebenen

Wanderungen versuchen, überlaufene Highlights zu
umgehen, den Attraktionen auf anderen Wegen aber

dennoch nahezukommen.

Der 5-Sterne-Platz hat ein großes Angebot, deshalb wird er
auch stark nachgefragt: Vom beheizten Außenpool über
den Wellness-Bereich bis zum sehr guten Restaurant und
Kiosk ist alles vorhanden. Der Hauptteil des Platzes breitet
sich um einen Hügel mit schönem Ausblick aus (steile
Auffahrt!), ein Fußweg führt nach Berchtesgaden. Wer es
ruhiger mag, dem sei der separat unterhalb des
Hauptplatzes gelegene Wohnmobil-Stellplatz empfohlen –
dort befindet sich auch die Ver- und Entsorgungsstation,



jedoch stehen keine sanitären Anlagen zur Verfügung. Die
Touren Almbachklamm und Königsweg liegen nur eine
kurze Fahrdistanz entfernt.

Info
GEEIGNET ALS
Wochenendtrip oder Mehrtagesurlaub
ADRESSE
Allweggasse 4, 83471 Berchtesgaden, Tel. 08652/23 96, E-Mail:
urlaub@allweglehen.de, allweglehen.de
ANFAHRT:
Von Berchtesgaden über die B305 in nordöstliche Richtung fahren. Etwa 4,5
km nach dem Kreisverkehr in Berchtesgaden zweigt nach rechts die
Allweggasse zum Campingplatz ab.
GPS
47.646693, 13.039200
BESONDERHEIT
Durch die terrassenförmige Anlage toller Bergblick, kurze Wege vom Platz
aus; Fahrradverleih, damit Ausflug zur Wanderung Almbachklamm gut
möglich

mailto:urlaub@allweglehen.de
http://allweglehen.de/




  1  Märchenschloss auf
der Insel

Rundwanderung Herrenchiemsee

Das erste Event dieser kurzen, leichten, aber
eindrucksvollen Wanderung ist die Anfahrt mit dem Schiff.
An der Anlegestelle folgen wir nicht den Touristenscharen,
die auf dem kürzesten Weg zum berühmten Schloss
pilgern, sondern steuern zunächst nach rechts auf die
Nordspitze der Insel zu. Dort wacht die malerische
Seekapelle zum Heiligen Kreuz über den Chiemsee. Der
Blick von hier aus ist etwas ganz Besonderes!
Nach diesem schönen Auftakt wenden wir uns gen Süden
und biegen gleich nach links ab zur Pfarrkirche St. Maria,
der Schlosswirtschaft Herrenchiemsee und dem alten
Domstift. Danach geht es zurück auf den Hauptweg, weiter
Richtung Süden und schließlich nach links zum prunkvollen
Schloss. Hinter den munter plätschernden Springbrunnen
erreichen wir über einen Kiesweg die Blumenrabatten und
die Brunnen Latona, Fama und Fortuna. Die
empfehlenswerte Führung durch das unvollendete Schloss
dauert eineinhalb Stunden. An seiner Nordseite führt dann
der Weg wieder zurück zur Bootsanlegestelle.



Info
DAUER
1.10 Std.
HÖHENMETER
30 Hm
LÄNGE
4,3 km
SCHWIERIGKEIT
Leicht
TOURENCHARAKTER
Einfach begehbare Wege ohne nennenswerte Anstiege, keine besonderen
Anforderungen
AUSGANGS-/ENDPUNKT
Bootsanlegestelle der Insel Herrenchiemsee (Parken auf dem Festland für
Wohnmobile zum Beispiel am großen Parkplatz Prien/ Stock Hafen)



ANFAHRT
GPS: 47.860474, 12.402082
WoMo: A8 bis Ausfahrt Bernau, dann nach Prien und am ersten Kreisverkehr
rechts dem Schifffahrtsschild bis zum Parkplatz der Anlegestelle folgen.
EINKEHR
Schlosswirtschaft Herrenchiemsee, Schloss-Café Herrenchiemsee
INFORMATION
chiemsee-chiemgau.info, herrenchiemsee.de, tourismus.prien.de

http://chiemsee-chiemgau.info/
http://herrenchiemsee.de/
http://tourismus.prien.de/


Der malerische Latona-Brunnen vor Schloss Herrenchiemsee



  2  Wahrzeichen des
Chiemgaus

Auf den Ostgipfel der Kampenwand

Natürlich könnte man auf die Kampenwand laufen – aber
da es oben noch anstrengend genug wird, gönnen wir uns
eine Fahrt mit der nostalgischen Gondel der
Kampenwandbahn. Von der Bergstation ist es nur ein
Katzensprung zur Sonnenalm, wir folgen Richtung
Steinlingalm und Kampenwand immer der Markierung mit
dem roten Punkt. Mit einem kleinen Schlenker, der vom
Hauptweg abzweigt, erreichen wir das Andachtskreuz. Hier
wartet ein gigantisch schöner Blick auf den Chiemsee und
das Chiemgau auf uns. Weiter geht es entlang der
Nordseite der Kampenwand bis zu einer Abzweigung. Nach
links erreicht man die Steinlingalm, nach rechts den
Ostgipfel der Kampenwand, den wir uns nun vornehmen.
Dazu rechts abbiegen, es folgt nach wenigen hundert
Metern der Aufstieg durch ein breites Geröllfeld, das nach
oben hin immer steiler wird – hier sind Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit gefragt, aber der Aufstieg ohne
ausgesetzte Stellen ist gut machbar.



Schließlich kraxelt man durch einen schroffen Felsengarten
in die Schlechtinger Scharte und passiert die sogenannten
Kaisersäle. Der letzte dieser Felsen ist mit einem Stahlseil
gesichert, danach haben wir es fast geschafft – eine
stählerne Brücke führt hinüber zum Chiemgaukreuz auf
dem Ostgipfel. Es ist das größte Gipfelkreuz der
Bayerischen Alpen, errichtet zum Gedenken an die
Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege. Rund
ums Kreuz bietet sich ein fantastischer Panoramablick auf
das Priental und die Zentralalpen.
Über das Geröllfeld geht es nun wieder hinunter und zur
Steinlingalm, dann folgen wir dem Rundweg ein Stück
hinab Richtung Aschau. Oberhalb der Schlechtenbergalm
biegen wir links auf den »Königlichen Reitweg« ab und
begeben uns auf den Wiederaufstieg zur Bergstation.
Erneut ist Trittsicherheit gefragt, der Weg ist
streckenweise sehr steil. Dann folgen wir der
Beschilderung Richtung Bergstation der
Kampenwandbahn, die wir nach einem Waldstück und
einem weiteren herrlichen Chiemsee-Blick erreichen.

Info
DAUER
2.30 Std.
HÖHENMETER
330 Hm
LÄNGE
5,8 km
SCHWIERIGKEIT
Schwer
TOURENCHARAKTER
Anspruchsvolle Tour, alpine Erfahrung, festes Schuhwerk, Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit unbedingt erforderlich
AUSGANGS-/ENDPUNKT



Bergstation der Kampenwandbahn (Parken auf dem Parkplatz der Talstation
der Kampenwandbahn, An der Bergbahn 8 in Aschau im Chiemgau)
ANFAHRT
GPS: 47.752699, 12.352324
WoMo: Nach Aschau im Chiemgau fahren, in der Ortsmitte über die
Kampenwandstraße der Ausschilderung Talstation Kampenwandbahn folgen
EINKEHR
Sonnenalm, Steinlingalm, Schlechtenbergalm, Möslarnalm
INFORMATION
chiemsee-chiemgau.info, kampenwand.de, aschau.de/kampenwand

http://chiemsee-chiemgau.info/
http://kampenwand.de/
http://aschau.de/kampenwand


Die nostalgische Kampenwandbahn könnte uns Auf- oder Abstieg
abnehmen.



Das Andachtskreuz bietet einen Vorgeschmack auf das eigentliche
Gipfelkreuz auf dem Ostgipfel. Man erreicht es über einen



lohnenswerten Umweg vom Hauptweg aus. Meist geht es hier ruhiger
zu als am Ostgipfel.


